
Gemeinde  Faulbach,                                              

Hauptstr. 121, 97906 Faulbach       

Schriftliche Bürgerbefragung in Faulbach und Breitenbrunn 

Zielgruppe:  Alle Einwohner von Faulbach und Breitenbrunn über 50 Jahre. Gerne können auch 
jüngere Bürgerinnen und Bürger antworten, wenn z. B. Eltern oder zu betreuende Personen in der 
genannten Altersgruppe im Ort leben oder nach Faulbach umziehen möchten. 

Der Gemeinderat Faulbach hat in seiner Sitzung am 13. Dezember 2017 einstimmig 
beschlossen, eine „Bürgerbefragung“ durchzuführen, um die Planung und den 
Neubau einer Wohnanlage für „Betreutes Wohnen für ältere Menschen“ in unserer 
Gemeinde vorzubereiten.  

Ziel ist es, mit dieser geplanten Wohnanlage und dem damit verbundenen Aufbau 
eines „Altenhilfe- und Generationen-Netzwerkes Faulbach“ die Wohn- und 
Lebenssituation für alle älteren Menschen in unserer Gemeinde zu verbessern.  

Zuhause Wohnen – oder wie zu Hause 

Gerne möchten wir Sie daher schon heute in die Entwicklung und Gestaltung 
alternativer Wohn-, Betreuungs- und Hilfekonzepte einbinden. Damit wir Ihre 
Wünsche, Bedürfnisse und Vorstellungen an das Wohnen im Alter in Ihrem Heimatort 
richtig einschätzen und erfüllen können, bitten wir Sie sehr herzlich, die 
nachstehenden Fragen zu beantworten und den Fragebogen entsprechend 
auszufüllen. Ihre Antworten werden selbstverständlich anonym ausgewertet und die 
Teilnahme an der Befragung ist freiwillig. 

Bitte geben/senden Sie den Fragebogen ausgefüllt bis spätestens zum  

25. Januar 2018 

an das Rathaus in Faulbach 

Die Ergebnisse werden wir nach der Auswertung im Amts- und Mitteilungsblatt der 
Gemeinde kommunizieren. 

Wir bedanken uns schon jetzt sehr herzlich für Ihre Unterstützung und die Teilnahme 
an dieser Bürgerbefragung. 

 

 

Wolfgang Hörnig, 1. Bürgermeister 

    

 

Geburtsjahr: _____________   Geschlecht:       weiblich         männlich 

 

 Aktuelle Wohnsituation 

 

Persönliche Angaben:  



1. Wohnen Sie alleine oder mit anderen zusammen? 

 alleine    mit Kindern 

 mit (Ehe-) Partner  mit anderen und zwar____________________ 

 Anzahl der Personen im Haushalt: _______ insgesamt 

 

2. Wenn Sie an die baulichen Verhältnisse in Ihrer Wohnung/Ihrem Haus 
denken, kommen Sie gut zurecht, oder bereitet Ihnen etwas 
Schwierigkeiten oder ist beschwerlich (keine barrierefreie Wohnung; 
z. B. Treppen, zu kleines Badezimmer, zu großer Garten u.ä.) 

 Ich komme mit allem gut zurecht 

 Ich habe gewisse Schwierigkeiten und zwar: _______________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 Es kann sein, dass ich in Kürze bzw. in wenigen Jahren Unterstützung 
brauche. 

 

 

3. An wen wenden Sie sich, wenn Sie Fragen haben? (z. B. Formulare 
ausfüllen, handwerkliche Tätigkeiten, Pflege und Betreuung, Bus- oder 
Bahnfahren, Hilfe im Haushalt usw.) 

 an jemanden aus dem Familien- oder Freundeskreis 

 direkt an eine soziale Einrichtung und zwar an: ______________________ 

 Andere und zwar an: ___________________________________________  

 eigentlich bräuchte ich Hilfe, weiß aber nicht, an wen ich mich wenden kann 

4. Erhalten Sie derzeit Hilfen im Haushalt? 

 Nein  Ja, täglich   Ja, manchmal  

und zwar von: ____________________________________  

______________________________________________________________  

 

5. Wünschen Sie sich bei Ihrer Lebenssituation bzw. dem pflegerischen 
Hilfe- und Betreuungsbedarf (siehe auch Frage 6) mehr Unterstützung? 

 Nein 

 Ja, ich würde mir mehr Hilfe wünschen 

Unterstützungs- und Hilfebedarf 

 



 wenn möglich durch: 

  Familienmitglieder   privat organisierte Helfer 

  Andere und zwar: _____________________________________________ 

 

6. Liegt bei Ihnen ein Pflegegrad nach dem Pflegeversicherungsgesetz vor, 
oder haben Sie die Einstufung beantragt? 

 Nein  Ja, Pflegegrad ______?         beantragt 

Meine Pflege übernimmt: 

 ein Familienmitglied    

 Sozialstation/Ambulanter Dienst: _________________________________  

 privat organisierte Helfer 

 Andere  

    

 

 

 

7. Fühlen Sie sich in das gesellschaftliche und soziale Leben in Faulbach 
gut eingebunden? 

 Ja    Eher nein 

 

8. Welche Angebote vermissen Sie ganz besonders in Ihrem Ort? 

 Einen gemütlichen Treffpunkt zwanglos mit Freunden, Bekannten 

 Gesellige Veranstaltungen und Unterhaltungsangebote 

 Beratungsangebote für Fragen rund ums Älterwerden 

 Unterstützung bei Bank- oder Behördenangelegenheiten 

 Fahrdienste (z. B. Hol- und Bringdienste, Einkaufen, Arztbesuch usw.) 

 Sport und Freizeitangebote für Senioren 

 

Gemeinsam statt einsam 

 



 

 

  

 



 

           
           
  

9. Wenn Sie im Alter zunehmend Unterstützung benötigen, welche der 
nachfolgenden Möglichkeiten würden Sie wählen? 

 Ich werde weiter zu Hause wohnen wie bisher. Meine Kinder werden mir so 
weit wie nötig helfen 

 Ich werde auf jeden Fall weiter zu Hause wohnen und nehme die Hilfe einer 
Sozialstation oder eines Pflegedienstes in Anspruch. Welchen Pflegedienst 
nehmen Sie in Anspruch? 
____________________________________________________________ 

 Wenn in Faulbach eine Wohnanlage für „Betreutes Wohnen“ gebaut wird, 
möchte ich in diese Wohnanlage einziehen, weil mir die Gemeinschaft im Alter 
und ein sicheres Hilfenetzwerk wichtig sind 

 Ich ziehe, sofern nicht vermeidbar, in eine Pflegeeinrichtung ein. Würde 
dann jedoch ein Pflegeangebot in Faulbach bevorzugen, weil ich im Heimatort 
wohnen bleiben möchte  

 Andere und zwar: _____________________________________________  

 

10. In Faulbach wird überlegt, ein Altenhilfe- und Generationen-Netzwerk 
aufzubauen. Hilfen, die benötigt werden, werden für Sie organisiert und 
koordiniert. Können Sie sich vorstellen, ein solches Angebot in 
Anspruch zu nehmen? 

 Ja, ein solches Angebot würde ich sofort in Anspruch nehmen 

 Ja, ein solches Angebot würde ich bei Bedarf später in Anspruch nehmen 

 Nein, ein solches Angebot kommt für mich nicht in Frage 

 

11. Haben Sie bei entsprechendem Angebot in Faulbach Interesse an einer 
Eigentumswohnung nach dem Wohnkonzept 50plus? 

 Ja (sofern Wohnraumangebot und Preise für mich finanzierbar) 

 zum Kauf    zur Miete   als Kapitalanleger 

 

12. Falls Sie eine Wohnung kaufen oder mieten möchten, welche 
Wohnungsgröße würden Sie sich wünschen? 

 ca. 50 m²   60-65 m²   ca. 75-80 m²     > 80 m²  

Wie möchten Sie in den nächsten Jahren bzw. im Alter wohnen? 

 



13. Sofern diese Bürgerbefragung eine entsprechende Nachfrage nach 
barrierefreien und altersgerechten Wohnungen ergibt, könnte der 
Gemeinderat im Jahr 2018 die planungsrechtlichen Voraussetzungen schaffen 
und die Wohnanlage in den Jahren 2019 bis 2020 gebaut werden. Wann 
würden Sie dann einziehen wollen? 
a) Sofort nach der Bezugsfertigkeit? Ja / Nein 
b) Voraussichtlich ca.  ______ Jahre später?  
  

14. Wir möchten das Verständnis zwischen den Generationen und die 
Nachbarschaftshilfe fördern. Können Sie sich vorstellen, in einem 
Altenhilfe- und Generationen-Netzwerk in Faulbach mitzuwirken? 
(Mehrfachnennungen möglich) 

 Ja, ich würde gerne aktiv mithelfen 

 Ja, ich würde gerne Hilfe in Anspruch nehmen 

 Nein, ich habe kein Interesse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


